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Vorbemerkungen 
 
Beschlusslage 
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss hat in seiner Sitzung am 28.01.2004 beschlossen, die bisher getrennt gefertigten Berichte 
„Sozialraumanalyse“ und „Armutsbericht“ in einem Bericht zusammenzufassen, da nach Form und Inhalt beide Berichte 
Überschneidungen aufwiesen. 
 
Dieser Bericht mit dem Titel „Sozialbericht“ wurde für das Berichtsjahr 2004 erstmalig vorgestellt und nunmehr für das Berichtsjahr 
2005 fortgeschrieben und zum Teil neu erstellt. Gegenüber dem Jahr 2004 haben sich im Hinblick auf die Berichtsinhalte durch die 
Zusammenlegung der Arbeitslosen- und Sozialhilfe wesentliche Änderungen ergeben. Ab 2005 ist das neue Zweite Sozialgesetzbuch 
(SGB II) in Kraft gesetzt worden; und das bisher geltende Bundessozialhilfegesetz ist durch das Zwölfte Sozialgesetzbuch (SGB XII) 
ersetzt worden. 
 
Sozialbericht als Instrument 
Die Fortschreibung des Sozialberichts bietet der Politik und der interessierten (Fach-)Öffentlichkeit eine sozialräumlich differenzierte 
Beobachtung von Indikatoren, die Aufschluss über die soziale Lage in der Stadt Neumünster geben. Die Orientierung nach 
Sozialräumen bedeutet, dass kleinräumige und demographische Daten erhoben und im Hinblick auf die Belastung in der sozialen 
Lebensrealität der Bewohnerinnen und Bewohner untersucht und analysiert werden. Durch eine regelmäßige Fortschreibung des 
Sozialberichts können langfristig kleinräumige Veränderungen z. B. zur Bevölkerungs- und Sozialstruktur nachgezeichnet werden. 
 
Sozialräumliche Darstellung 
Die Stadt Neumünster ist seit Jahren in 16 so genannte Sozialräume/Planungsräume eingeteilt (s. Karte auf S. 10). Die Sozialräume 
1 bis 6 (Stadtmitte) weisen kaum einheitliche Strukturen auf. Sie sind gekennzeichnet durch Einkaufs- und Kulturflächen sowie 
Wohnquartiere der unterschiedlichsten Ausprägung und wurden im Wesentlichen für statistische Betrachtungsweisen gebildet. Im 
Gegensatz hierzu sind die Sozialräume 7 bis 16 größtenteils natürlich gewachsene Stadtteile (wie z. B. Einfeld). Mit diesen können 
sich die in ihnen lebenden Bürger identifizieren. 
 
Wo es sinnvoll und möglich war, wurden alle in diesem Bericht angeführten Daten auf die Sozialräume erhoben. Im Bereich der 
LeistungsempfängerInnen nach dem SGB II ist dieses zzt. noch nicht möglich. Hier beabsichtigt die Bundesagentur für Arbeit in
naher Zukunft ihre Statistik auch auf kleinräumige Gebiete aufzuschlüsseln. 
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Erläuterungen zu den Daten 
 
Bevölkerungsvorausberechnung 
Bei der Bevölkerungsvorausberechnung wurden die Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein für die Jahre 
2004 – 2020 zu Grunde gelegt. Aktuellere Zahlen kann das Statistische Amt zzt. nicht liefern. 
 
Arbeitslose nach dem Dritten Sozialgesetzbuch (SGB III) 
Arbeitslose sind Personen, die vorübergehend nicht in einem Beschäftigungsverhältnis stehen, eine versicherungspflichtige 
Beschäftigung suchen und dabei den Vermittlungsbemühungen der Agentur für Arbeit zur Verfügung stehen und sich bei der Agentur 
für Arbeit arbeitslos gemeldet haben, bis zum vollendeten 65. Lebensjahr. 
TeilnehmerInnen an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeitslos. 
 
Empfängerinnen und Empfänger von Arbeitslosengeld I 
Anspruch auf Arbeitslosengeld hat, wer i. d. R. innerhalb der letzten 24 Monate 12 Monate versicherungspflichtig gearbeitet hat. 
Das Arbeitslosengeld beträgt für Arbeitslose,  
¾ die mindestens ein Kind im Sinne des Einkommensteuergesetzes haben sowie  
¾ deren Ehegatte oder Lebenspartner mindestens ein Kind im Sinne des Einkommensteuergesetzes hat,  
wenn beide Partner unbeschränkt einkommensteuerpflichtig sind und nicht dauernd getrennt leben, 67 % des pauschalierten 
Nettogehaltes. Die übrigen Arbeitslosen erhalten 60 % des pauschalierten Nettogehaltes (allgemeiner Leistungssatz). 
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Die Dauer des Anspruchs auf Arbeitslosengeld beträgt 
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Arbeitslose nach dem Zweiten Sozialgesetzbuch (SGB II) 

Empfängerinnen und Empfänger von Leistungen nach dem SGB II sind arbeitslos, wenn sie 

• nicht in einem Beschäftigungsverhältnis stehen oder weniger als 15 Stunden pro Woche arbeiten, 

• eine versicherungspflichtige zumutbare Beschäftigung suchen und 

• sich bei der ARGE arbeitslos gemeldet haben. 

Nicht als arbeitslos gelten u. a. Personen, die 

• an Maßnahmen der aktiven Arbeitspolitik teilnehmen (u. a. Ein-Euro-Job), 

• mindestens 15 Stunden pro Woche arbeiten, 

• nicht arbeiten dürfen oder können (auch wegen Erkrankung), 

• durch die Arbeit die Erziehung des eigenen Kindes bis zur Vollendung des dritten Lebensjahres oder das Kind des Partners 
gefährden würden, 

• durch die Arbeit die Pflege eines Angehörigen nicht ausüben könnten. 
 
Leistungsempfängerinnen und -empfänger nach dem Zweiten Sozialgesetzbuch (SGB II) 
Mit Einführung des SGB II zum 01.01.2005 wurde die Arbeitslosen- und die Sozialhilfe zusammengelegt. Zur gemeinsamen 
Wahrnehmung der Aufgaben des SGB II haben die Stadt Neumünster und die Agentur für Arbeit im Rahmen eines öffentlich-
rechtlichen Vertrages eine Arbeitsgemeinschaft errichtet, die den Namen „Dienstleistungszentrum Neumünster“ führt.  
 
Die Grundsicherung für Arbeitsuchende soll die Eigenverantwortung von erwerbsfähigen Hilfebedürftigen und Personen, die mit ihnen 
in einer Bedarfsgemeinschaft leben, stärken und dazu beitragen, dass sie ihren Lebensunterhalt unabhängig von der Grundsicherung 
aus eigenen Mitteln und Kräften bestreiten können. Sie soll erwerbsfähige Hilfebedürftige bei der Aufnahme oder Beibehaltung einer 
Erwerbstätigkeit unterstützen und den Lebensunterhalt sichern, soweit sie ihn nicht auf andere Weise bestreiten können.  
Die Grundsicherung für Arbeitsuchende umfasst Leistungen zur Beendigung oder Verringerung der Hilfebedürftigkeit, insbesondere 
durch Eingliederung in Arbeit und zur Sicherung des Lebensunterhalts. 
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Arbeitslosengeld II (ALGII) bezeichnet die Geldleistungen für erwerbsfähige Hilfebedürftige im Rahmen der Grundsicherung. Die 
Geldleistungen dienen der Sicherung des eigenen Lebensunterhalts und setzen sich zusammen aus  
 
• der Regelleistung,  
• ggf. Leistungen für Mehrbedarfe (z. B. bei Schwangerschaft oder bei mehrtägigen Klassenfahrten) und  
• Leistungen für Unterkunft und Heizung. 
 
Nicht erwerbsfähige Hilfebedürftige, z. B. Familienangehörige, die in Bedarfsgemeinschaften mit erwerbsfähigen Hilfebedürftigen 
leben, erhalten Sozialgeld.  
 
Für das ALG II und das Sozialgeld gelten einheitliche pauschalierte Regelsätze. 
 
Die kommunalen Träger sind im Rahmen des SGB II zuständig für die Leistungen für 
 
• die Unterkunft und Heizung (u. a. auch Wohnungsbeschaffungskosten sowie Mietkautionen und Umzugskosten, Mietschulden), 
• die Erstausstattung für die Wohnung einschließlich Haushaltsgeräten und die Erstausstattung für Bekleidung einschließlich bei 

Schwangerschaft und Geburt, 
• mehrtägige Klassenfahrten im Rahmen der schulrechtichen Bestimmungen, 
• die Betreuung minderjähriger Kinder oder die häusliche Pflege von Angehörigen, 
• die Schuldnerberatung, 
• die psychosoziale Betreuung, 
• die Suchtberatung. 
 
Die Kosten für Unterkunft und Heizung betragen ca. 1/3 des gesamten Arbeitslosengeldes II. Der Bund hat sich bisher an den 
laufenden Kosten der Unterkunft und Heizung mit einem Anteil von 29,1 % beteiligt. 
 
Wie bereits im vorherigen Bundessozialhilfegesetz geregelt, sind die tatsächlichen Leistungen für Unterkunft und Heizung nur zu 
erbringen, wenn diese angemessen sind. Es wird bei der Bewertung der Angemessenheit die Verwaltungsvorschrift der Stadt 
Neumünster über Gewährung von Leistungen für Unterkunft und Heizung bei der Hilfe zum Lebensunterhalt, der Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung und beim Arbeitslosengeld II zu Grunde gelegt.  

Sozialbericht 2005 Seite 8



Wesentliche Änderungen des Sozialhilferechts durch das Zwölfte Sozialgesetzbuch (SGB XII) 
 
1. Leistungsberechtigte / Personenkreis (§ 19 SGB XII)  
Das Einkommen und Vermögen des Lebenspartners nach dem Lebenspartnerschaftsgesetz sind im Rahmen der Einsatzgemeinschaft 
(Bedarfsgemeinschaft) zu berücksichtigen.  
 
2. Regelsätze und einmalige Leistungen  
Anders als im Bundessozialhilfegesetz (BSHG) wird der gesamte notwendige Lebensunterhalt mit wenigen Ausnahmen (§§ 29 – 34 
SGB XII) mit den Regelsätzen gedeckt. Dies bedeutet, dass einmalige Leistungen, insbesondere für Bekleidung, regelmäßig nicht 
mehr gesondert beantragt und gewährt werden müssen, sondern dass der Bedarf pauschal im Regelsatz enthalten ist.  
 
Nicht im Regelsatz enthalten sind: 
 • Unterkunft und Heizung (§ 29 SGB XII) 
 • Mehrbedarfe (§ 30 SGB XII) 
 • Erstausstattungen für die Wohnung einschließlich Haushaltsgeräten (§ 30 SGB XII) 
 • Erstausstattungen für Bekleidung einschließlich bei Schwangerschaft und Geburt (§ 30 SGB XII) 
 • mehrtägige Klassenfahrten im Rahmen der schulrechtlichen Bestimmungen (§ 31 SGB XII) 
 • Beiträge für die Kranken- und Pflegeversicherung (§ 32 SGB XII) 
 • Beiträge für die Altersvorsorge und angemessenem Sterbegeld (§ 33 SGB XII) 
 • Hilfe zum Lebensunterhalt in Sonderfällen (§ 34 SGB XII) 
 
Die Höhe der Regelsätze wird nach wie vor durch entsprechende Verordnung geregelt (§ 40 SGB XII). 
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3. Arten der Hilfe  
 
Die bisherige Unterscheidung der Hilfearten in Hilfe zum Lebensunterhalt und Hilfe in besonderen Lebenslagen wird aufgegeben. 
Nach § 8 SGB XII umfasst die Sozialhilfe: 
 
 a) Hilfe zum Lebensunterhalt (Kapitel 3), 
 b) Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung (Kapitel 4), 
 c) Hilfen zur Gesundheit (Kapitel 5), 
 d) Eingliederungshilfe für behinderte Menschen (Kapitel 6), 
 e) Hilfe zur Pflege (Kapitel 7), 
 f) Hilfe zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten (Kapitel 8), 
 g) Hilfe in anderen Lebenslagen (Kapitel 9) 
 
und die jeweils gebotene Beratung und Unterstützung. Zukünftig gibt es demnach in der Sozialhilfe nicht mehr 2, sondern 7 Hilfearten. 
 
Neu geregelt ist weiterhin, dass die Hilfe zum Lebensunterhalt innerhalb von Einrichtungen gesondert zu gewähren ist. Bisher war die 
HLU innerhalb von Einrichtungen Bestandtteil der jeweiligen Hilfe wie z. B. der Eingliederungshilfe oder der Hilfe zur Pflege. 
 
Die bisher im Rahmen eines eigenständigen Gesetzes geregelte Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung ist als eine 
Hilfeart als Kapitel 4 in das SGB XII eingeordnet worden. 
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Sozialraum 

0 - <3

3 - <6

6 - <10

10 - <14

14 - <18

0 - <18

18 - <21

0 - <21

21 - <25

25 - <55

55 - <60

60 - <65

65 - <70

70 - <75

75 - <80

> 80

Personen 
gesam

t:

   H
aushalte

   gesam
t:

Pers./
H

aushalt:

 1   Kern 39 50 53 66 91 299 75 374 144 965 103 93 122 69 52 100 2022 1604 1,3

 2   Nordost 199 183 223 196 222 1023 234 1257 341 2097 236 228 196 129 98 139 4721 3209 1,5

 3   Ost 178 141 187 181 226 913 239 1152 374 2619 378 367 436 296 282 536 6440 4680 1,4

 4   Süd 128 102 168 135 195 728 160 888 237 1722 228 260 343 268 213 418 4577 3340 1,4

 5   West 238 234 316 306 360 1454 303 1757 465 3318 417 448 465 304 292 429 7895 5315 1,5

 6   Nordwest 109 106 117 114 111 557 102 659 160 1237 157 156 155 89 87 186 2886 1997 1,4

 7   Tungendorf 156 222 329 394 412 1513 269 1782 283 3436 576 546 662 462 396 392 8535 4979 1,7

 8   Brachenfeld 25 44 51 51 69 240 37 277 46 513 87 96 84 55 48 127 1333 814 1,6

 9   Ruthenberg 126 133 243 304 298 1104 217 1321 305 2454 292 279 292 188 138 154 5423 3501 1,5

10  Stör 45 46 84 68 121 364 77 441 83 872 128 147 152 105 97 219 2244 1432 1,6

11  Wittorf 132 158 233 265 298 1086 164 1250 164 2401 387 423 548 339 241 316 6069 3556 1,7

12  Faldera 132 231 355 355 395 1468 245 1713 261 2861 388 372 445 269 241 225 6775 3828 1,8

13  Böckler-Siedl. 47 58 70 72 75 322 52 374 117 983 113 102 169 154 153 174 2339 1623 1,4

14  Gartenstadt 118 144 232 235 279 1008 161 1169 158 1942 397 478 445 243 187 230 5249 2963 1,8

15  Einfeld 193 260 355 366 361 1535 270 1805 260 3319 461 538 578 360 261 275 7857 4561 1,7

16  Gadeland 123 167 226 256 307 1079 178 1257 167 2262 410 390 456 261 180 166 5549 3082 1,8

Gesamt: 1988 2279 3242 3364 3820 14693 2783 17476 3565 33001 4758 4923 5548 3591 2966 4086 79914 50484 1,6

 Einwohnerinnen und Einwohner nach Alter
und durchschnittliche Haushaltsgröße

In der Innenstadt (Sozialräume 1 bis 6) wohnen 28.541 Personen (35,7% der Gesamtbevölkerung) und damit 514 weniger als im Vorjahr.
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Einwohnerinnen nach Alter

Sozialraum 

0 - <3

3 - <6

6 - <10

10 - <14

14 - <18

0 - <18

18 - <21

0 - <21

21 - <25

25 - <55

55 - <60

60 - <65

65 - <70

70 - <75

75 - <80

> 80

 G
esam

t:

 1   Kern 22 29 24 33 37 145 43 188 79 438 55 49 68 39 39 79 1034

 2   Nordost 103 90 121 94 102 510 135 645 168 897 124 104 100 70 65 109 2282

 3   Ost 89 58 89 75 123 434 119 553 192 1272 206 194 237 191 167 408 3420

 4   Süd 60 47 85 73 99 364 75 439 110 796 125 137 189 159 133 319 2407

 5   West 109 121 151 140 192 713 168 881 257 1604 209 211 241 182 194 317 4096

 6   Nordwest 61 47 59 60 55 282 43 325 93 595 76 80 74 56 60 143 1502

 7   Tungendorf 83 110 154 199 190 736 126 862 137 1724 266 297 323 248 229 253 4339

 8   Brachenfeld 11 27 23 25 31 117 19 136 17 251 46 46 44 30 29 88 687

 9   Ruthenberg 57 66 125 151 122 521 103 624 127 1204 149 149 155 108 86 122 2724

10  Stör 19 23 46 32 59 179 51 230 35 445 62 68 87 56 65 178 1226

11  Wittorf 56 76 127 119 132 510 85 595 87 1219 199 217 279 188 153 219 3156

12  Faldera 57 99 163 173 203 695 127 822 120 1445 177 189 232 155 144 156 3440

13  Böckler-Siedl. 22 28 39 38 37 164 29 193 71 451 60 52 91 106 96 125 1245

14  Gartenstadt 56 70 107 113 136 482 81 563 74 1005 208 223 227 127 102 158 2687

15  Einfeld 98 120 169 174 168 729 138 867 118 1635 243 275 269 208 153 184 3952

16  Gadeland 59 85 115 124 144 527 89 616 71 1167 205 197 234 135 104 97 2826

Gesamt: 962 1096 1597 1623 1830 7108 1431 8539 1756 16148 2410 2488 2850 2058 1819 2955 41023
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Einwohner nach Alter
 

Sozialraum 

0 - <3

3 - <6

6 - <10

10 - <14

14 - <18

0 - <18

18 - <21

0 - <21

21 - <25

25 - <55

55 - <60

60 - <65

65 - <70

70 - <75

75 - <80

>80

G
esam

t:

 1   Kern 17 21 29 33 54 154 32 186 65 527 48 44 54 30 13 21 988

 2   Nordost 96 93 102 102 120 513 99 612 173 1200 112 124 96 59 33 30 2439

 3   Ost 89 83 98 106 103 479 120 599 182 1347 172 173 199 105 115 128 3020

 4   Süd 68 55 83 62 96 364 85 449 127 926 103 123 154 109 80 99 2170

 5   West 129 113 165 166 168 741 135 876 208 1714 208 237 224 122 98 112 3799

 6   Nordwest 48 59 58 54 56 275 59 334 67 642 81 76 81 33 27 43 1384

 7   Tungendorf 73 112 175 195 222 777 143 920 146 1712 310 249 339 214 167 139 4196

 8   Brachenfeld 14 17 28 26 38 123 18 141 29 262 41 50 40 25 19 39 646

 9   Ruthenberg 69 67 118 153 176 583 114 697 178 1250 143 130 137 80 52 32 2699

10  Stör 26 23 38 36 62 185 26 211 48 427 66 79 65 49 32 41 1018

11  Wittorf 76 82 106 146 166 576 79 655 77 1182 188 206 269 151 88 97 2913

12  Faldera 75 132 192 182 192 773 118 891 141 1416 211 183 213 114 97 69 3335

13  Böckler-Siedl. 25 30 31 34 38 158 23 181 46 532 53 50 78 48 57 49 1094

14  Gartenstadt 62 74 125 122 143 526 80 606 84 937 189 255 218 116 85 72 2562

15  Einfeld 95 140 186 192 193 806 132 938 142 1684 218 263 309 152 108 91 3905

16  Gadeland 64 82 111 132 163 552 89 641 96 1095 205 193 222 126 76 69 2723

Gesamt: 1026 1183 1645 1741 1990 7585 1352 8937 1809 16853 2348 2435 2698 1533 1147 1131 38891
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Verteilung der Geschlechter in den Sozialräumen
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Ausländische Einwohnerinnen

Sozialraum 

0 - <3

3 - <6

6 - <10

10 - <14

14 - <18

0 - <18

18 - <21

0 - <21

21 - <25

25 - <55

55 - <60

60 - <65

65 - <70

70 -<75

75 - <80

>80

G
esam

t:

 1   Kern 2 2 4 6 7 21 6 27 8 75 5 9 7 0 3 2 136

 2   Nordost 3 14 27 16 22 82 22 104 26 191 35 20 11 4 0 0 391

 3   Ost 5 7 13 10 12 47 6 53 28 150 21 19 17 3 5 5 301

 4   Süd 3 4 22 12 13 54 8 62 16 119 16 13 9 6 4 1 246

 5   West 7 10 31 28 24 100 22 122 32 238 32 24 14 6 4 1 473

 6   Nordwest 6 4 10 14 11 45 1 46 9 99 5 9 1 0 0 0 169

 7   Tungendorf 0 1 4 5 4 14 3 17 7 61 7 6 3 2 0 0 103

 8   Brachenfeld 0 1 2 1 0 4 1 5 3 10 2 4 1 0 0 0 25

 9   Ruthenberg 5 10 8 11 10 44 2 46 15 120 7 8 1 1 1 2 201

10  Stör 1 1 5 2 2 11 3 14 4 32 3 4 1 2 0 0 60

11  Wittorf 0 1 1 4 4 10 2 12 3 47 8 1 2 1 1 2 77

12  Faldera 0 0 6 4 8 18 5 23 5 66 7 3 1 1 2 1 109

13  Böckler-Siedl. 0 1 2 3 1 7 0 7 4 35 2 3 1 3 1 2 58

14  Gartenstadt 0 0 2 1 1 4 0 4 1 32 7 5 3 1 0 1 54

15  Einfeld 2 2 3 7 4 18 1 19 2 70 3 3 1 3 1 1 103

16  Gadeland 0 0 1 0 1 2 0 2 0 21 3 2 0 1 1 0 30

Gesamt: 34 58 141 124 124 481 82 563 163 1366 163 133 73 34 23 18 2536
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Ausländische Einwohner

Sozialraum 

0 - <3

3 - <6

6 - <10

10 - <14

14 - <18

0 - <18

18 - <21

0 - <21

21 - <25

25 - <55

55 - <60

60 - <65

65 - <70

70 -<75

75 - <80

>80

G
esam

t:

 1   Kern 0 3 6 9 13 31 5 36 7 94 6 7 14 1 2 1 168

 2   Nordost 9 13 30 22 21 95 10 105 32 238 20 29 19 10 1 0 454

 3   Ost 4 3 11 13 17 48 9 57 17 139 16 18 16 8 2 1 274

 4   Süd 4 4 6 14 12 40 19 59 31 170 7 15 10 7 2 2 303

 5   West 10 6 31 25 24 96 18 114 19 233 23 38 24 15 3 3 472

 6   Nordwest 5 7 10 7 3 32 7 39 4 80 8 8 8 0 0 0 147

 7   Tungendorf 0 0 2 6 5 13 3 16 2 49 9 7 6 2 2 1 94

 8   Brachenfeld 0 0 0 0 3 3 0 3 1 11 2 1 2 0 0 0 20

 9   Ruthenberg 10 11 15 15 14 65 24 89 57 246 2 2 4 1 1 0 402

10  Stör 1 3 1 2 3 10 2 12 4 29 1 5 2 2 0 0 55

11  Wittorf 1 3 2 2 4 12 3 15 2 44 10 1 4 1 0 3 80

12  Faldera 0 2 13 8 3 26 1 27 2 49 10 3 2 0 0 0 93

13  Böckler-Siedl. 0 2 1 4 1 8 2 10 1 30 2 4 1 1 1 0 50

14  Gartenstadt 0 1 1 2 2 6 0 6 2 31 5 4 3 2 0 0 53

15  Einfeld 0 1 6 5 1 13 2 15 4 65 3 3 2 0 1 1 94

16  Gadeland 0 0 1 1 1 3 0 3 1 20 0 1 1 0 1 0 27

Gesamt: 44 59 136 135 127 501 105 606 186 1528 124 146 118 50 16 12 2786
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Sozialraum 

0 - <3

3 - <6

6 - <10

10 - <14

14 - <18

0 - <18

18 - <21

0 - <21

21 - <25

25 - <55

55 - <60

60 - <65

65 - <70

70 -<75

75 - <80

>80

Personen
gesam

t:

 1   Kern 2 5 10 15 20 52 11 63 15 169 11 16 21 1 5 3 304

 2   Nordost 12 27 57 38 43 177 32 209 58 429 55 49 30 14 1 0 845

 3   Ost 9 10 24 23 29 95 15 110 45 289 37 37 33 11 7 6 575

 4   Süd 7 8 28 26 25 94 27 121 47 289 23 28 19 13 6 3 549

 5   West 17 16 62 53 48 196 40 236 51 471 55 62 38 21 7 4 945

 6   Nordwest 11 11 20 21 14 77 8 85 13 179 13 17 9 0 0 0 316

 7   Tungendorf 0 1 6 11 9 27 6 33 9 110 16 13 9 4 2 1 197

 8   Brachenfeld 0 1 2 1 3 7 1 8 4 21 4 5 3 0 0 0 45

 9   Ruthenberg 15 21 23 26 24 109 26 135 72 366 9 10 5 2 2 2 603

10  Stör 2 4 6 4 5 21 5 26 8 61 4 9 3 4 0 0 115

11  Wittorf 1 4 3 6 8 22 5 27 5 91 18 2 6 2 1 5 157

12  Faldera 0 2 19 12 11 44 6 50 7 115 17 6 3 1 2 1 202

13  Böckler-Siedl. 0 3 3 7 2 15 2 17 5 65 4 7 2 4 2 2 108

14  Gartenstadt 0 1 3 3 3 10 0 10 3 63 12 9 6 3 0 1 107

15  Einfeld 2 3 9 12 5 31 3 34 6 135 6 6 3 3 2 2 197

16  Gadeland 0 0 2 1 2 5 0 5 1 41 3 3 1 1 2 0 57

Gesamt: 78 117 277 259 251 982 187 1169 349 2894 287 279 191 84 39 30 5322

  Ausländische Einwohnerinnen und Einwohner
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Ausländische Einwohnerinnen und Einwohner nach Sozialräumen
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Anteil der Ausländer an der Gesamtbevölkerung der Sozialräume
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Geburtenentwicklung in Neumünster
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Bevölkerungsvorausberechnung für Neumünster 2004 bis 2010

0   

1.000   

2.000   

3.000   

4.000   

5.000   

6.000   

7.000   

2004 3.629   4.036   4.460   4.613   4.538   4.354   4.834   6.286   6.298   5.200   4.854   4.413   5.414   5.313   3.360   3.010   2.323   916   720   

2010 3.146   3.304   4.060   4.372   5.212   4.482   3.917   4.248   5.911   6.281   5.279   4.610   4.435   4.588   5.052   3.047   2.266   1.448   619   

Abweichung in % -13,3% -18,1% -9,0% -5,2% 14,8% 2,9% -19,0% -32,4% -6,1% 20,8% 8,8% 4,5% -18,1% -13,6% 50,4% 1,3% -2,5% 58,1% -14,0%

0 - 5 5 - 10 10 - 15 15 - 20 20 - 25 25 - 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 45 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 65 - 70 70 - 75 75 - 80 80 - 85 85 - 90 90 u. 
mehr
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Bevölkerungsvorausberechnung für Neumünster 2004 bis 2020

0   

1.000   
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3.000   

4.000   
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6.000   

7.000   

2004 3.629   4.036   4.460   4.613   4.538   4.354   4.834   6.286   6.298   5.200   4.854   4.413   5.414   5.313   3.360   3.010   2.323   916   720   

2020 3.170   3.026   3.060   3.397   4.499   4.706   4.907   3.968   3.609   4.132   5.738   6.010   4.945   4.220   3.900   3.637   3.385   1.540   864   

Abw eichung in % -12,7%-25,0%-31,4%-26,4% -0,9% 8,1% 1,5% -36,9%-42,7%-20,5%18,2% 36,2% -8,7% -20,6%16,1% 20,9% 45,7% 68,1% 20,0%
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2. Strukturdaten 
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Neumünster
     2005 insgesamt mit 1 Person mit 2 

Personen
mit 3 

Personen
mit 4 

Personen

 mit 5 und 
mehr 

Personen
insgesamt BG mit 1 

Kind
BG mit 2 
Kindern

BG mit 3 
Kindern

BG mit 4 
und mehr 
Kindern

Januar 5.498     2.976     1.066   728      458      270      10.542     1.779   937      568      193    81       
Februar 5.712     3.118     1.097   750      468      279      10.896     1.835   971      583      199    82       
März 5.884     3.236     1.145   749      471      283      11.142     1.860   991      585      197    87       
April 6.020     3.325     1.169   759      477      290      11.363     1.896   1.013   598      196    89       
Mai 6.078     3.363     1.159   770      492      294      11.498     1.933   1.026   616      203    88       
Juni 6.122     3.393     1.171   776      488      294      11.560     1.943   1.029   626      202    86       
Juli 6.151     3.413     1.188   780      481      289      11.585     1.943   1.043   613      204    83       
August 6.207     3.423     1.209   775      500      300      11.764     1.984   1.059   628      212    85       
September 6.203     3.424     1.209   781      488      301      11.739     1.979   1.055   627      213    84       
Oktober 6.259     3.449     1.223   784      497      306      11.862     2.002   1.066   632      219    85       
November 6.296     3.469     1.224   793      504      306      12.000     2.019   1.077   635      218    89       
Dezember 6.335     3.482     1.244   796      503      310      12.081     2.037   1.094   633      220    90       

Steigerungs-
rate von Januar
bis Dezember 
in % 15,2 17,0 16,7 9,3 9,8 14,8 14,6 14,5 16,8 11,4 14,0 11,1

Bedarfsgemeinschaften mit Kindern unter 15 Jahren

Größe der Bedarfsgemeinschaften 
Empfängerinnen und Empfänger der Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II)

Personen in 
Bedarfs-
gemein-
schaften 

insgesamt

Bedarfsgemeinschaften
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Leistungsempfängerinnen und -empfänger in Bedarfsgemeinschaften

Entwicklung im Verlauf des Jahres 2005

5.000

5.200

5.400

5.600

5.800

6.000

6.200

6.400

9.500

10.000

10.500

11.000

11.500

12.000

12.500

Bedarfsgem. 5.498 5.712 5.884 6.020 6.078 6.122 6.151 6.207 6.203 6.259 6.296 6.335

Leistungsempf. 10.542 10.896 11.142 11.363 11.498 11.560 11.585 11.764 11.739 11.862 12.000 12.081

Jan 05 Feb 05 Mrz 05 Apr 05 Mai 05 Jun 05 Jul 05 Aug 05 Sep 05 Okt 05 Nov 05 Dez 05

Bedarfsgemein-
schaften: + 15,2%

       Leistungsempfänger/
-innen nach SGB II: +14,6%

Sozialbericht 2005 Seite 32



insgesamt Männer Frauen Deutsche Ausländer unter 20 J. 20 - 25 J. unter 25 J. 55 und älter

Kern 45 18 27 38 7 0 2 2 1

Nordost 107 69 38 89 18 1 10  10

Ost 138 75 63 124 14 5 12 17 22

Süd 94 57 37 86 8 3 9 12 7

West 162 94 68 138 24 4 17 21 19

Nordwest 58 38 20 56 2 0 4 4 6

Tungendorf 154 77 77 148 6 2 12 14 35

Brachenfeld 26 12 14 23 3 1 3 4 5

Ruthenberg 127 55 72 124 3 1 15 16 20

Stör 50 22 28 47 3 0 3 3 7

Wittorf 124 53 71 118 6 4 8 12 20

Faldera 149 68 81 145 4 4 13 17 15

Böckler-Siedlung 44 26 18 38 6 1 3 4 4

Gartenstadt 101 48 53 99 2 3 7 10 21

Einfeld 155 76 79 154 1 3 12 15 20

Gadeland 126 62 64 123 3 4 9 13 31

1660 850 810 1550 110 36 139 175 243

keine Zuordnung möglich 10 7 3 10 0 2 3 5 1

gesamt 1670 857 813 1560 110 38 142 180 244

Arbeitslose nach dem Rechtskreis SGB III
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insgesamt Männer Frauen Deutsche Ausländer unter 20 J. 20 - 25 J. unter 25 J. 55 J. u. älter

Kern 150 96 54 117 33 7 14 21 9

Nordost 741 466 275 588 152 34 86  32

Ost 552 318 234 459 93 23 56 79 36

Süd 322 197 125 255 67 9 28 37 23

West 763 456 307 609 153 40 75 115 46

Nordwest 236 141 95 204 32 11 18 29 12

Tungendorf 217 131 86 209 8 4 22 26 17

Brachenfeld 54 32 22 51 3 1 5 6 4

Ruthenberg 168 82 86 136 32 5 12 17 13

Stör 84 47 37 71 13 2 9 11 3

Wittorf 170 93 77 155 15 6 14 20 18

Faldera 234 137 97 217 17 4 28 32 18

Böckler-Siedlung 186 108 78 169 17 5 15 20 18

Gartenstadt 129 79 50 123 6 6 8 14 5

Einfeld 227 130 97 209 18 6 26 32 9

Gadeland 96 53 43 90 6 3 6 9 5

4329 2566 1763 3662 665 166 422 588 268

keine Zuordnung möglich 12 8 4 8 4 1 0 1 1

gesamt 4341 2574 1767 3670 669 167 422 589 269

Arbeitslose nach dem Rechtskreis SGB II
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insgesamt Männer Frauen Deutsche Ausländer unter 20 J. 20 - 25 J. unter 25 J. 55 J. u. älter

Kern 195 114 81 155 40 7 16 23 10

Nordost 848 535 313 677 170 35 96  42

Ost 690 393 297 583 107 28 68 96 58

Süd 416 254 162 341 75 12 37 49 30

West 925 550 375 747 177 44 92 136 65

Nordwest 294 179 115 260 34 11 22 33 18

Tungendorf 371 208 163 357 14 6 34 40 52

Brachenfeld 80 44 36 74 6 2 8 10 9

Ruthenberg 295 137 158 260 35 6 27 33 33

Stör 134 69 65 118 16 2 12 14 10

Wittorf 294 146 148 273 21 10 22 32 38

Faldera 383 205 178 362 21 8 41 49 33

Böckler-Siedlung 230 134 96 207 23 6 18 24 22

Gartenstadt 230 127 103 222 8 9 15 24 26

Einfeld 382 206 176 363 19 9 38 47 29

Gadeland 222 115 107 213 9 7 15 22 36

5989 3416 2573 5212 775 202 561 763 511

keine Zuordnung möglich 22 15 7 18 4 3 3 6 2

gesamt 6011 3431 2580 5230 779 205 564 769 513

Gesamtzahl der Arbeitslosen der Rechtskreise SGB II und SGB III in Neumünster
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16 Gadeland 222
15 Einfeld 382
14 Gartenstadt 230
13 Böckler-Siedlu 230
12 Faldera 383  
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Arbeitslose der Rechtskreise SGB II und SGB III in den Sozialräumen

Sozialbericht 2005 Seite 36



 

6,5

7,9

7,3

16,8

9,3

8,3

10,3

8,3

10,3

7,3

16,2

18,7

16,0

17,3

27,0

14,1

0,0 5,0 10,0 15,0 20,0 25,0 30,0

1 Kern 

2 Nordost 

3 Ost 

4 Süd 

5 West 

6 Nordwest 

7 Tungendorf 

8 Brachenfeld 

9 Ruthenberg 

10 Stör 

11 Wittorf 

12 Faldera 

13 Böckler-Siedl. 
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Anteil der Arbeitslosen der Rechtskreise SGB II und SGB III unter den 18- bis unter 65-Jährigen
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Gesamt: Davon: Davon:
Personen männl. weibl.

 1   Kern 0 12 0 12 7 5

 2   Nordost 2 31 7 40 16 24

 3   Ost 2 28 6 36 13 23

 4   Süd 3 11 3 17 7 10

 5   West 2 35 15 52 24 28

 6   Nordwest 0 7 5 12 5 7

 7   Tungend. 1 9 1 11 7 4

 8   Brachenf. 0 4 1 5 3 2

 9   Ruthenb. 0 1 3 4 2 2

10  Stör 0 1 0 1 1 0

11  Wittorf 0 8 0 8 3 5

12  Faldera 2 9 1 12 6 6

13  Böckler-S. 0 8 1 9 5 4

14  Gartenst. 0 2 1 3 1 2

15  Einfeld 2 4 0 6 3 3

16  Gadeland 2 2 0 4 3 1

k.A. 0 3 0 3 3 0

 Empfängerinnen und Empfänger von Hilfe zum Lebensunterhalt (HLU)außerhalbvon Einrichtungen

Sozialraum 0 bis < 18J 18 bis < 60J älter 60 J
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Sozialraum 

Gesamt 
außerhalb von
 Einrichtungen davon männlich davon weiblich

Gesamt 
innerhalb von
Einrichtungen davon männlich davon weiblich

Gesamt 
 

 
 1   Kern 34 10 24 5 2 3 39
 2   Nordost 90 44 46 3 1 2 93
 3   Ost 103 46 57 20 10 10 123
 4   Süd 104 42 62 17 5 12 121
 5   West 178 72 106 15 10 5 193
 6   Nordwest 42 15 27 4 1 3 46
 7   Tungendorf 33 20 13 0 0 0 33
 8   Brachenfeld 5 1 4 5 3 2 10
 9   Ruthenberg 21 3 18 1 1 0 22
10  Stör 22 8 14 8 3 5 30
11  Wittorf 25 14 11 9 2 7 34
12  Faldera 41 15 26 0 0 0 41
13  Böckler-Sied 62 20 42 1 1 0 63
14  Gartenstadt 14 5 9 32 18 14 46
15  Einfeld 35 11 24 0 0 0 35
16  Gadeland 14 10 4 1 1 0 15
Außerhalb 3 1 2 135 71 64 138

Gesamt: 826 337 489 256 129 127 1082

   Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung
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Anteil Grundsicherung gesamt an allen Einwohnerinnen u. Einwohnern ab 18 Jahre des Sozialraumes
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Sozialraum Eingliederungshilfe Hilfe zur Pflege  Gesamt

 1   Kern 38 14 52

 2   Nordost 101 1 102

 3   Ost 96 48 144

 4   Süd 80 98 178

 5   West 161 1 162

 6   Nordwest 41 39 80

 7   Tungendorf 71 0 71

 8   Brachenfeld 12 38 50  

 9   Ruthenberg 33 0 33

10  Stör 24 54 78

11  Wittorf 36 56 92

12  Faldera 45 0 45

13  Böckler-Siedl. 48 0 48

14  Gartenstadt 67 57 124

15  Einfeld 45 0 45

16  Gadeland 28 0 28

Außerhalb 186 164 350

Gesamt: 1112 570 1682

Eingliederungshilfe und Hilfe zur Pflege       
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Anteil der Eingliederungshilfe und Hilfe zur Pflege an der Bevölkerung des Sozialraumes 
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                           Hilfen zur Erziehung

Sozialraum

Sonstige 
Hilfen zur 
Erziehung

Soz. 
Gruppen-

arbeit
Erz.beist.

Betr.h.

Sozialp. 
Familien-

hilfe
Tages-
gruppe

Pflege-
kinder*

Heimerz./
Betr.W.

Int.Soz.
Einzel-
betr.

Einglie-
derungs-

hilfen

Hilfen f. 
junge

Volljährige Gesamt

1 Kern 18 0 0 5 3 4 6 0 4 0 40

2 Nordost 16 0 0 13 8 26 11 1 0 2 77

3 Ost 25 1 1 9 5 13 13  0 1 68

4 Süd 17 0 3 5 1 4 2 0 0 3 35

5 West 54 0 20 11 12 16 14 1 7 2 137

6 Nordwest 8 0 2 6 5 6 4 0 2 2 35

7 Tungendorf 10 0 1 3 3 7 3 1 1 1 30

8 Brachenfeld 0 0 1 0 0 2 1 0 0 0 4

9 Ruthenberg 15 0 2 2 1 6 1 0 4 1 32

10 Stör 13 0 1 0 1 2 2 0 0 0 19

11Wittorf 6 0 2 3 2 3 2 0 0 0 18

12 Faldera 17 0 2 4 7 5 7 2 1 2 47

13 Böckler-Siedl. 6 0 0 0 0 8 6 0 0 1 21

14 Gartenstadt 2 0 2 4 4 0 3 1 2 1 19

15 Einfeld 12 0 2 2 3 11 5 0 2 0 37

16 Gadeland 11 0 2 1 3 4 5 0 2 3 31

Keine Angabe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1

Gesamt 230 1 41 68 58 117 85 6 25 20 651
* = Nur Pflegekinder, für die die Stadt NMS zuständig ist             
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Keine Angabe

Anzahl der Hilfen zur Erziehung in den Sozialräumen
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Nicht strafmündige Kinder, Jugendliche und Erwachsene (insbes. Ältere), die bei der Polizei bzw. der 

dem ASD gemeldet, so dass dieser adäquate Schritte einleiten kann.
Staatsanwaltschaft z.B. wegen Vernachlässigung oder Hilflosigkeit auffällig geworden sind, werden
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Wohngeldempfängerinnen und -empfänger in den Sozialräumen
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1 Kern 4 0 9 3 16 6 4 26

2 Nordost 6 20 22 14 62 13 10  

3 Ost 11 14 18 6 49 21 6 76

4 Süd 1 6 7 3 17 14 2 33

5 West 7 16 18 10 51 23 8 82

6 Nordwest 3 1 12 6 22 10 3 35

7 Tungendorf 1 4 4 2 11 3 4 18

8 Brachenfeld 0 0 1 0 1 1 0 2

9 Ruthenberg 1 2 7 2 12 4 2 18

10 Stör 1 4 2 0 7 1 0 8

11 Wittorf 0 2 5 2 9 2 1 12

12 Faldera 5 4 7 6 22 5 2 29

13 Böckler-Siedl. 3 4 9 5 21 0 2 23

14 Gartenstadt 1 2 5 2 10 5 1 16

15 Einfeld 2 1 5 1 9 8 1 18

16 Gadeland 0 4 3 0 7 1 0 8

Gesamt: 46 84 134 62 326 117 46 489

Wohnungsnotfälle

Gegenüber dem Vorjahr ist dieses ein Rückgang von 514 Personen.
In der Innenstadt (Sozialräume 1 bis 6) wohnen 28.541 Personen oder 35,7% aller Neumünsteranerinnen und Neumünsteraner. 
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 Kern 26
Nordost 85
Ost 76
Süd 33

 West 82
Nordwest 35
Tungendorf 18
Brachenfeld 2
Ruthenberg 18
Stör 8
Wittorf 12
Faldera 29
Böckler-Siedl. 23
Gartenstadt 16
Einfeld 18
Gadeland 8
Gesamt: 489
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Anzahl der Wohnungsnotfälle in den Sozialräumen
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3. Darstellung der Sozialräume 
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Sozialraum 1 Kern - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

Demo-
graphie

Bevölkerung gesamt 2076 2022
davon männlich 1004 988
davon weiblich 1072 1034
davon ausländische Einw. 305 304

Sozial-
hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 215 12
Grundsicherung im Alter ... 43 39
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A. 52

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 24 40
Jugendgerichtshilfen 28 24
Elterliche Sorge 6 4

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 15
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 231 195
Arbeitslose SGB II o.A. 150

Wohnen WohngeldempfängerInnen 49 60
Wohnungsnotfälle 20 26

BZM Beratungen des BZM 13 5

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen ohne
Kindertagesstätten Kindertagesstätte Haartallee

Kindertagesstätte Bollerwagen
Anschar-Kindergarten

Senioren-/Pflegeeinrichtungen ohne
Jugendeinrichtungen Musikschule Neumünster
Kirchen E.-Luth. Kirchenkreis Neumünster

Anscharkirchengemeinde
Vicelinkirchengemeinde
St. Marien Vicelin Pfarrgemeinde

Sportvereine ohne
Sonstiges ohne
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Stadtteil Straße Hausnr. 

Altonaer Straße 1-31 / 2-32 
Am Alten Kirchhof  
Am Klostergraben  
Am Teich  
Bahnhofstraße  
Boostedter Straße 1-11 / 2-12 
Christianstraße 1-17 / 2-18 
Fabrikstraße  
Fürsthof 1-17 / 2-16 
Gänsemarkt  
Großflecken  
Haart      1-35 / 2-34 
Haartallee  
Hinter der Kirche  
Holstenstraße  1-19 / 2-18 
Johannisstraße  
Kaiserstraße  
Kieler Straße 1-19 / 2-22 
Kleinflecken  
Konrad-Adenauer-Platz  
Kuhberg  
Lütjenstraße  
Mühlenbrücke  
Pahls Gang  
Plöner Straße 1-13 / 2-10 
Proppes Gang  
Propstenstraße  
Rencks Allee  
Schleusberg  1-3 / 2-18 
Wasbeker Straße   1-39 / 2-26 
Waschpohl  
Wiemans Gang  
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Wittorfer Straße   1-23 / 2-26 
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Sozialraum 2 Nordost - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

   Demo-
   graphie

Bevölkerung gesamt 4833 4721
davon männlich 2532 2439
davon weiblich 2301 2282
davon ausländische Einw. 915 845

Sozial
-hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 1138 40
Grundsicherung im Alter ... 80 93
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A. 102

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 71 78
Jugendgerichtshilfen 68 82
Elterliche Sorge 13 16

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 49
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 699 848
Arbeitslose SGB II o.A. 741

Wohnen WohngeldempfängerInnen 112 106
Wohnungsnotfälle 92 85

BZM Beratungen des BZM 61 6

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen Vicelinschule, Betreute Grundschule
Kindertagesstätten Kindertagesstätte Zwergenland
Senioren-/Pflege-/Behind.einrichtungen Die Brücke Neumünster gGmbH (Tagesstätte)
Jugendeinrichtungen Spielothek
Kirchen ohne
Sportvereine ohne
Sonstiges Bürgerbüro Mittendrin, Zentrale Beratungstelle f. Menschen in Wohnungsnot (Gasstr. 12)
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Stadtteil Straße Hausnr. 

Am Gashof  
Anscharstraße 1-35 / 2-30 
Berliner Platz  
Bismarckstraße  
Buddestraße  
Christianstraße 19-Ende 
Esplanade  
Gasstraße  
Gutenbergstraße  
Ilsahl  
Joachimstraße  
Juliusstraße  
Kieler Straße 21-199 / 24-200 
Lornsenstraße  
Max-Johannsen-Brücke  
Mittelstraße  
Querstraße  
Rosenstraße  
Vicelinstraße  
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Wichernstraße  
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Sozialraum 3 Ost - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

Demo
-graphie

Bevölkerung gesamt 6541 6440
davon männlich 3067 3020
davon weiblich 3474 3420
davon ausländische Einw. 616 575

Sozial
-hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 668 36
Grundsicherung im Alter ... 99 123
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A. 144

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 49 70
Jugendgerichtshilfen 40 44
Elterliche Sorge 13 19

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 17
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 603 690
Arbeitslose SGB II o.A. 552

Wohnen WohngeldempfängerInnen 151 143
Wohnungsnotfälle 74 76

BZM Beratungen des BZM 44 49

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen Wippendorfschule (GuH), Betreute Grundschule

Freiherr-v.-Sein-Schule (Real)
Abendrealschule (Schillerstr.)
Klaus-Groth-Schule (Gym)
Theodor-Litt-Schule (Fach- u. Berufsschule, Fachgym.)

Kindertagesstätten KindertagesstätteSchwedenhaus
Senioren-/Pflege-/Behind.einrichtungen Propst-Riewerts-Haus, Hellrung GmbH

Die Brücke Neumünster gGmbH (Wohngruppe)
Jugendeinrichtungen ohne
Kirchen ohne
Sportvereine ETSV Gut Heil Neumünster von 1881 e. V.
Sonstiges ohne
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Stadtteil Straße Hausnr. 
Agnes-Miegel-Straße  
Altdorferstraße  
An der Schwale  
Anscharstraße 37-Ende / 32-Ende 
Brachenfelder Straße   
Brüggemannstraße  
Caspar-von-Saldern-Str.  
Cranachstraße  
Dürerstraße  
Fehrsstraße  
Feldstraße   
Fritz-Reuter-Straße  
Fürsthof  19-Ende / 18-Ende 
Geibelstraße  
Goethestraße  
Grünewaldstraße  
Haart  37-131 / 36-130 
Hebbelstraße  
Herderstraße  
Holbeinstraße  
Holstenstraße  21-Ende / 20-Ende 
Klaus-Groth-Straße  
Klosterstraße 1-57 / 60 
Lessingstraße  
Marienstraße  
Max-Röer-Platz  
Meßtorffweg  
Parkstraße  
Peterstraße  
Plöner Straße 12-120 / 19-119 
Rembrandtstraße  
Ricarda-Huch-Straße  
Riemenschneiderstraße  
Ringstraße   
Rubensstraße  
Rudolf-Weißmann-Straße  
Sachsenring  38-Ende 
Schillerstraße  
Theodor-Storm-Straße  
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Van-Dyck-Straße
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Sozialraum 4 Süd - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

Demo
-graphie

Bevölkerung gesamt 4696 4577
davon männlich 2189 2170
davon weiblich 2507 2407
davon ausländische Einw. 471 549

Sozial-
hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 448 17
Grundsicherung im Alter ... 116 121
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A. 178

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 39 35
Jugendgerichtshilfen 58 46
Elterliche Sorge 10 9

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 6
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 375 416
Arbeitslose SGB II o.A. 322

Wohnen WohngeldempfängerInnen 102 135
Wohnungsnotfälle 30 33

BZM Beratungen des BZM 34 47

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen Mühlenhofschule, Betreute Grundschule

Theodor-Storm-Schule, Betreute Grundschule
Holstenschule

Kindertagesstätten FEK-Kindergarten
Vicelinkindergarten

Senioren-/Pflege-/Behind.einrichtungen Betreute Wohnanlage (Hans-Fallada-Str.),  Pflegezentrum am Sachsenring
Haus am Jungfernstieg, Haus Schleusberg GmbH
Brücke e.V. Schleswig-Holstein gGmbH (Wohngruppen/Wohnheim)

Jugendeinrichtungen Jugendverband Neumünster
Kirchen ohne
Sportvereine ohne
Sonstiges ohne
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Stadtteil Straße Hausnr. 

Altonaer Straße 33-129 / 34-138 
Bellmannstraße  
Boostedter Straße 13-47 / 14-34 
Ed.-Schlichting-Straße  
Franz -Rohwer- Platz  
Franz-Rohwer-Straße  
Friesenstraße  
Gartenallee  
Gartenstraße  
Gerichtsstraße  
Hans-Fallada-Straße  
Holsatenring 1-73 / 2-58 
Jungfernstieg  
Koldingstraße  
Leineweberbrücke  
Jungfernstieg  
Koldingstraße  
Leineweberbrücke  
Mühlenhof  
Reventlowstraße  
Ripenstraße  
Sachsenring 2-36 
Schleusaubrücke  
Schleusberg  5-Ende / 20-Ende 
Schützenstraße  
Schwantesstraße  
Störstraße 2-6 / 5-11 
Tivoli  
Tuchmacherbrücke  
Wittorfer Straße   25-117 / 28-104 
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Wrangelstraße  
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Sozialraum 5 West - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

Demo-
graphie

Bevölkerung gesamt 7955 7895
davon männlich 3850 3799
davon weiblich 4105 4096
davon ausländische Einw. 939 945

Sozial
-hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 1085 52
Grundsicherung im Alter ... 169 193
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A. 162

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 139 138
Jugendgerichtshilfen 70 100
Elterliche Sorge 36 19

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 79
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 814 925
Arbeitslose SGB II o.A. 763

Wohnen WohngeldempfängerInnen 176 188
Wohnungsnotfälle 68 82

BZM Beratungen des BZM 69 22

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen Johann-Hinrich-Fehrs-Schule, Offene Ganztagsschule

Helene-Lange-Schule (Real)
Immanuel-Kant-Schule (Gym)
Walther-Lehmkuhl-Schule (Berufsschule, Fachgym.)
Wichernschule (Förder)

Kindertagesstätten St.-Elisabeth-Kindergarten
Lebenshilfe Kindergarten
Ev. Spielstube Bugenhagen

Senioren-/Pflege-/Behind.einrichtungen Parkresidenz - Betreute Wohnanlage (Goebenstr.), Altenpflegeheim Vicelinstift, 
Die Brücke Neumünster gGmbH (Übergangswohnheim),  Lebenshilfe GmbH  

Jugendeinrichtungen Projekthaus 412
Kirchen ohne
Sportvereine ohne
Sonstiges ohne 
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Stadtteil Straße Hausnr. 
Am Brunnenkamp  
An der Sick-Kaserne  
Bachstraße  
Beethovenstraße  
Brahmsweg  
Bruckner Weg  
Ehndorfer Straße 1-85 / 2-86 
Falderastraße  
Finkenweg  
Friedrichstraße  27-Ende / 28-Ende 
Goebenplatz  
Goebenstraße  
Händelstraße  
Hansaring       0-33 
Haydnstraße  
Helmuth-Kock-Straße  
Hinter der Bahn  
Lerchenstraße  
Linienstraße  
Luisenstraße 33-Ende / 28-Ende 
Meisenweg  
Mozartstraße  
Nachtigallenstraße  
Roonstraße  23-Ende / 34-Ende 
Rutenkamp   
Schwalbenstraße  
Steinkamp  
Steinmetzstraße  
Vogelsang  
Walter-Hohnsbehn-Straße  
Warmsdorfstraße   
Wasbeker Straße   41-159 / 38-156 
Werderstraße     1-35 
Wilhelmstraße  
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Sozialraum 6 Nordwest - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

Demo
-graphie

Bevölkerung gesamt 2954 2886
davon männlich 1395 1384
davon weiblich 1559 1502
davon ausländische Einw. 305 316

  Sozial-
  hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 390 12
Grundsicherung im Alter ... 54 46
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A. 80

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 40 35
Jugendgerichtshilfen 15 24
Elterliche Sorge 3 4

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 22
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 260 294
Arbeitslose SGB II o.A. 236

Wohnen WohngeldempfängerInnen 52 54
Wohnungsnotfälle 54 35

BZM Beratungen des BZM 34 70

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen Wilhelm-Tanck-Schule (Real)

Elly-Heuss-Knapp-Schule (Berufs-u. Fachschule, Fachgym.)
Kindertagesstätten Kindertagesstätte Schubertstraße
Senioren-/Pflege-/Behind.einrichtungen Altenpflegeheim Ansgarstift,  DRK - Tagesklinik 
Jugendeinrichtungen Aktion Jugendzentrum (AJZ)
Kirchen ohne
Sportvereine ohne
Sonstiges                                                                     ohne
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Stadtteil Straße Hausnr. 
Augustastraße  
Brückenstraße  
Carlstraße 1-82 
Färberstraße  
Friedrichstraße 1-25 / 2-26 
Güterstraße  
Jugendspielplatz  
Luisenstraße 1-31 / 2-26 
Moltkestraße  
Rendsburger Straße  1-145 / 2-146 
Röhrenweg  
Roonstraße  1-21 / 2-32 
Schubertstraße  
Sedanstraße  
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Viktoriastraße  
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Sozialraum 7 Tungendorf - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

Demo-
graphie

Bevölkerung gesamt 8528 8535
davon männlich 4204 4196
davon weiblich 4324 4339
davon ausländische Einw. 193 197

Sozial-
hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 250 11
Grundsicherung im Alter ... 33 33
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A. 71

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 25 30
Jugendgerichtshilfen 36 47
Elterliche Sorge 9 12

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 14
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 400 371
Arbeitslose SGB II o.A. 217

Wohnen WohngeldempfängerInnen 64 61
Wohnungsnotfälle 22 18

BZM Beratungen des BZM 94 28

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen Rudolf-Tonner-Schule, Betreute Grundschule

Pestalozzischule (GuH), Betreute Grundschule
Matthias-Claudius-Schule (Förder)

Kindertagesstätten Kindertagessätte Tungendorf
Andreas-Kindergarten
Kindergarten Nepomuk

Senioren-/Pflegeeinrichtungen A. Clauser GmbH
Jugendeinrichtungen ohne
Kirchen Ev. Kirchengemeinde Andreas

Ev. Kirchengemeinde Luther
Kath. Pfarrgemeinde Heilig Kreuz

Sportvereine Sportverein Tungendorf von 1911 e.V.
Sonstiges Volkshaus Tungendorf

Stadtteilbürcherei Tungendorf
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Sozialraum 8 Brachenfeld - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

Demo-
graphie

Bevölkerung gesamt 1341 1333
davon männlich 647 646
davon weiblich 694 687
davon ausländische Einw. 39 45

Sozial-
hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 63 5
Grundsicherung im Alter ... 11 10
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A. 50

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 4 4
Jugendgerichtshilfen 4 5
Elterliche Sorge 0 1

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 1
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 77 80
Arbeitslose SGB II o.A. 54

Wohnen WohngeldempfängerInnen 12 14
Wohnungsnotfälle 5 2

BZM Beratungen des BZM 11 104

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen Timm-Kröger-Schule, Betreute Grundschule

IGS Neumünster
Kindertagesstätten Kindergarten Mäusenest
Senioren-/Pflegeeinrichtungen Haus Berlin,  Haus Hog'n Dor
Jugendeinrichtungen ohne
Kirchen ohne
Sportvereine ohne
Sonstiges ohne
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Sozialraum 9 Ruthenberg - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

Demo-
graphie

Bevölkerung gesamt 5422 5423
davon männlich 2679 2699
davon weiblich 2743 2724
davon ausländische Einw. 574 603

Sozial
-hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 169 4
Grundsicherung im Alter ... 22 22
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A. 33

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 23 32
Jugendgerichtshilfen 36 28
Elterliche Sorge 8 7

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 10
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 266 295
Arbeitslose SGB II o.A. 168

Wohnen WohngeldempfängerInnen 62 84
Wohnungsnotfälle 19 18

BZM Beratungen des BZM 83 15

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen ohne
Kindertagesstätten Dietrich-Bonhoeffer-Kindergarten

Kindertagesstätte Ruthenberg
Senioren-/Pflegeeinrichtungen ohne
Jugendeinrichtungen ohne
Kirchen Ev. Kirchengemeinde Dietrich-Bonhoeffer
Sportvereine Ruthenberger Sportverein
Sonstiges Außenstelle Allgemeiner Sozialer Dienst (Ruthenb.Markt)

Landesunterkunft Aus-u.Übersiedlereinrichtung (Haart)
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Sozialraum 10 Stör - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

Demo-
graphie

Bevölkerung gesamt 2338 2244
davon männlich 1040 1018
davon weiblich 1298 1226
davon ausländische Einw. 105 115

Sozial-
 hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 107 1
Grundsicherung im Alter ... 34 30
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A. 78

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 19 19
Jugendgerichtshilfen 5 12
Elterliche Sorge 4 3

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 6
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 127 134
Arbeitslose SGB II o.A. 84

Wohnen WohngeldempfängerInnen 54 48
Wohnungsnotfälle 13 8

BZM Beratungen des BZM 6 62

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen Gustav-Hansen-Schule (Förder)
Kindertagesstätten Waldorf-Kindergarten
Senioren-/Pflegeeinrichtungen AWO Haus Stormarn

AWO Haus Dithmarschen
Haus Lauenburg (Wobau)

Jugendeinrichtungen ohne
Kirchen ohne
Sportvereine ohne
Sonstiges ohne
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Sozialraum 11 Wittorf - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

Demo-
graphie

Bevölkerung gesamt 5975 6069
davon männlich 2885 2913
davon weiblich 3090 3156
davon ausländische Einw. 175 157

Sozial-
hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 183 8
Grundsicherung im Alter ... 31 34
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A.   92

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 19 18
Jugendgerichtshilfen 26 34
Elterliche Sorge 7 9

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 9
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 287 294
Arbeitslose SGB II o.A. 170

Wohnen WohngeldempfängerInnen 57 66
Wohnungsnotfälle 12 12

BZM Beratungen des BZM 59 14

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen Grund- u. Hauptschule Wittorf, Betreute Grundschule
Kindertagesstätten Kindertagesstätte Wittorf

Ev. Spielstube Wittorf
Senioren-/Pflege-/Behind.einrichtungen AWO Haus a. d. Stör, Deubert-Gehrmann, Seniorentr. Wittorf, Lebenshilfew.NMS GmbH 
Jugendeinrichtungen Jugendfreizeitheim Wittorf
Kirchen Ev. Johannes-Gemeinde Wittorf
Sportvereine Blau-Weiss-Wittorf e.V. von 1912

Tennis-Club Neumünster Wittorf
Sonstiges                                                      ohne
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Sozialraum 12 Faldera - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

Demo-
graphie

Bevölkerung gesamt 6796 6775
davon männlich 3345 3335
davon weiblich 3451 3440
davon ausländische Einw. 206 202

Sozial
-hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 293 12
Grundsicherung im Alter ... 37 41
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A. 54

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 47 48
Jugendgerichtshilfen 39 23
Elterliche Sorge 14 12

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 20
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. SGB II  389 383
Arbeitslose SGB II o.A. 234

Wohnen WohngeldempfängerInnen 85 132
Wohnungsnotfälle 32 29

BZM Beratungen des BZM 50 47

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen Grundschule Faldera, Betreute Grundschule 

Uker Schule, Betreute Grundschule
Gesamtschule Faldera
Fröbelschule (G-Schule)

Kindertagesstätten Kindertagesstätte Faldera
Hauke-Haien-Kindergarten
Wichern-Kindergarten

Senioren-/Pflegeeinrichtungen Seniorentreff Faldera
Jugendeinrichtungen Jugendfreizeitheim Faldera
Kirchen Ev. Wicherngemeinde

Kath. Pfarrgemeinde
Sportvereine TC Faldera e.V.

Sportkegler-Verein Neumünster von 1921 e.V.
Sonstiges Stadtteilbücherei Faldera
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Sozialraum 13 Böckler-Siedlung - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

Demo-
graphie

Bevölkerung gesamt 2353 2339
davon männlich 1121 1094
davon weiblich 1232 1245
davon ausländische Einw. 117 108

Sozial
-hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 256 9
Grundsicherung im Alter ... 55 63
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A. 48

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 17 21
Jugendgerichtshilfen 10 5
Elterliche Sorge 3 5

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 12
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 260 230
Arbeitslose SGB II o.A. 186

Wohnen WohngeldempfängerInnen 64 66
Wohnungsnotfälle 25 23

BZM Beratungen des BZM 15 62

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen Hans-Böckler-Schule (GuH), Betreute Grundschule, Offene Ganztagsschule
Kindertagesstätten Bugenhagen-Kindergarten
Senioren-/Pflegeeinrichtungen ohne
Jugendeinrichtungen ohne
Kirchen Bugenhagen-Kirchengemeinde
Sportvereine Freie Turnerschaft Neumünster e.V.

Polizei-Sportverein Union Neumünster v. 1973 e.V.
Sonstiges ohne
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Sozialraum 14 Gartenstadt - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

Demo-
graphie

Bevölkerung gesamt 5274 5249
davon männlich 2574 2562
davon weiblich 2700 2687
davon ausländische Einw. 101 107

Sozial-
hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 131 3
Grundsicherung im Alter ... 48 46
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A. 124

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 13 19
Jugendgerichtshilfen 18 13
Elterliche Sorge 11 5

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 23
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 217 230
Arbeitslose SGB II o.A. 129

Wohnen WohngeldempfängerInnen 37 53
Wohnungsnotfälle 9 16

BZM Beratungen des BZM 60 16

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen Gartenstadtschule (GuH), Betreute Grundschule
Kindertagesstätten Kindertagesstätte Gartenstadt

Ev. Spielstube Gartenstadt
Senioren-/Pflege-/Behind.einrichtungen DRK Gerontopsychiatrie, Pflegeeinrichtung Hahnknüll  
Jugendeinrichtungen Else-Grotefend-Haus

Kinder- und Jugendschutzhaus
Kirchen Ev. Kirchengemeinde Gartenstadt
Sportvereine MTSV Olympia von 1859 e.V.

Reiterverein Neumünster e.V.
Schießsport-Gemeinschaft Gartenstadt e.V. 1983

Sonstiges Ausbildungsverbund Neumünster 
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Sozialraum 15 Einfeld - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

  Demo-
  graphie

Bevölkerung gesamt 7794 7857
davon männlich 3882 3905
davon weiblich 3912 3952
davon ausländische Einw. 175 197

Sozial
-hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 266 6
Grundsicherung im Alter ... 31 35
Eingliederungshilfe u. Hilfe zur Pflege o.A. 45

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 23 37
Jugendgerichtshilfen 36 41
Elterliche Sorge 17 18

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 28
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 375 382
Arbeitslose SGB II o.A. 227

Wohnen WohngeldempfängerInnen 54 72
Wohnungsnotfälle 22 18

BZM Beratungen des BZM 83 54

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen Grund- und Hauptschule im Schulzentrum Einfeld, Betreute Grundschule

Realschule im Schulzentrum Einfeld
Alexander-von-Humboldt-Schule (Gym)

Kindertagesstätten Kindertagesstätte Einfeld
Waldorf-Kindergarten
Kindergarten Villa Kunterbunt
Ev. Spielstube Einfeld

Senioren-/Pflegeeinrichtungen ohne
Jugendeinrichtungen Jugendfreizeitheim Einfeld
Kirchen Ev. Kirchengemeinde Einfeld
Sportvereine Erster Kanu-Klub Neumünster e.V.

Angelsportverein Petri Heil Neumüsnter von 1934 e.V.
Einfelder Tennis-Verein e.V.
Ruderclub Neumünster
Segel-Club Neumünster e.V.
Windsurfing-Club Neumünster e.V.
Turn- und Sportverein Einfeld von 1921 e.V.

Sonstiges Stadtteilbücherei Einfeld
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Sozialraum 16 Gadeland - Kurzdarstellung

Indikator 2004 2005 Tendenz
Bezug: Vorjahr

Demo-
graphie

Bevölkerung gesamt 5588 5549
davon männlich 2738 2723
davon weiblich 2850 2826
davon ausländische Einw. 58 57

Sozial-
hilfe

Hilfe zum Lebensunterhalt 93 4
Grundsicherung im Alter ... 12 15
Eingliederungshilf u. Hilfe zur Pflege o.A. 28

Jugend-
hilfe

Hilfen zur Erziehung 22 31
Jugendgerichtshilfen 27 40
Elterliche Sorge 12 3

ASD Polizeimeldungen/StA-... o.A. 6
Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose SGB III u. II 210 222
Arbeitslose SGB II o.A. 96

Wohnen WohngeldempfängerInnen 52 45
Wohnungsnotfälle 9 8

BZM Beratungen des BZM 50 62

Soziale Infrastruktur im Sozialraum
Schulen Grund- und Hauptschule Gadeland, Betreute Grundschule
Kindertagesstätten Kindergarten Gadeland
Senioren-/Pflegeeinrichtungen Seniorentreff Gadeland
Jugendeinrichtungen Jugendfreizeitheim Gadeland
Kirchen Ev. Kirchengemeinde Gadeland
Sportvereine Turn- und Sportverein Gadeland von 1920 e.V.
Sonstiges ohne
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HLU-Bezug Polizei-/StA-
Meldungen

Eingliederungs
hilfe u. Hilfe 

zur Pflege
Grusi HzE FGH JGH Arbeitslose Wohngeld Wohnungs-

notfälle
 Mittel über

10 Indik. 

1 Kern 2,02 1,87 1,22 1,43 2,42 1,08 1,67 1,29 1,79 2,10 1,69

2 Nordost 2,88 2,62 1,03 1,46 2,00 1,86 2,44 2,40 1,35 2,94 2,10

3 Ost 1,90 0,67 1,06 1,41 1,33 1,62 0,96 1,43 1,34 1,93 1,36

4 Süd 1,26 0,33 1,85 1,95 0,94 1,08 1,41 1,21 1,78 1,18 1,30

5 West 2,24 2,52 0,98 1,81 2,12 1,32 1,78 1,56 1,43 1,70 1,75

6 Nordwest 1,41 1,92 1,32 1,18 1,48 0,76 1,17 1,36 1,13 1,98 1,37

7 Tungendorf 0,44 0,41 0,40 0,29 0,43 0,77 0,78 0,58 0,43 0,34 0,49

8 Brachenfeld 1,28 0,19 1,78 0,55 0,37 0,00 0,53 0,80 0,63 0,25 0,64

9 Ruthenberg 0,25 0,47 0,29 0,30 0,72 0,71 0,73 0,73 0,93 0,54 0,57

10 Stör 0,15 0,67 1,65 0,99 1,04 0,73 0,75 0,80 1,29 0,58 0,87

11 Wittorf 0,45 0,37 0,72 0,41 0,36 0,81 0,79 0,65 0,66 0,32 0,55

12 Faldera 0,60 0,74 0,32 0,45 0,85 0,97 0,48 0,75 1,17 0,70 0,70

13 Böckler-Siedlung 1,31 1,29 0,98 1,99 1,10 1,17 0,30 1,31 1,70 1,61 1,28

14 Gartenstadt 0,19 1,11 1,12 0,65 0,44 0,52 0,35 0,58 0,61 0,50 0,61

15 Einfeld 0,26 0,90 0,27 0,33 0,58 1,25 0,73 0,65 0,55 0,37 0,59

16 Gadeland 0,24 0,27 0,24 0,20 0,68 0,29 1,01 0,53 0,49 0,23 0,42

Die verschiedenen Sozialräume werden unter Berücksichtigung der Bevölkerungsverteilung dargestellt. Bezugspunkt jeder Darstellung ist der Mittelwert des betrachteten Parameters.
Die Daten für diese Sozialräume sind jeweils in Relation zu diesem Mittelwert angegeben. 

Soziale Belastung in den Sozialräumen unter Berücksichtigung der Bevölkerungsdichte,  relativ zum Mittelwert
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Sozialraum 1: Kern - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 2: Nordost - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 3: Ost - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 4: Süd - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 5: West - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 6: Nordwest - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 7: Tungendorf - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 8: Brachenfeld - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 9: Ruthenberg - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 10: Stör - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 11: Wittorf - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 12: Faldera - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 13: Böckler-Siedlung - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 14: Gartenstadt - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 15: Einfeld - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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Sozialraum 16: Gadeland - Altersverteilung relativ zur Verteilung in der Gesamtstadt
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